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AUCH WIR BESTIMMEN MIT!

DENN JEDE STIMME ZÄHLT!
Hallo! Servus! Griaß eich!
Wir sind die Kinder der FA- und FB-Klasse der OVS Zennerstraße. Heute be-
schäftigen wir uns in der Demokratiewerkstatt mit Partizipation und haben 
darüber eine Zeitung geschrieben. Wir haben drei Gruppen zu den Themen  
„Mitbestimmen“, „Wählen,“ und „Abstimmen“ gemacht. 
Viel Spaß beim Lesen, Lilli und Ganesh! 
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DAS SIND UNSERE MEINUNGEN!

Partizipation bedeutet teihaben und mitbestim-
men. Wir haben das Recht, Zuhause und in der 
Schule mitzubestimmen. Zum Beispiel darf ich ent-
scheiden, was ich in der Früh anziehen will oder 
was ich essen möchte. Ich darf entscheiden, was ich  
spielen möchte. Meinungsfreiheit bedeutet, dass 
man sagen darf, was man denkt. Es ist wichtig, dass 
man seine Meinung sagt, auch wenn die Mehrheit 

anderer Meinung ist. Man soll das spielen, was man 
selber möchte und nicht unbedingt das, was die be-
ste Freundin gerade will. Man soll sich seine eigene 
Meinung bilden. In einem Land wie Österreich ha-
ben die Bürger und Bürgerinnen Meinungsfreiheit. 
Sie wählen die Abgeordneten, die für sie im Parla-
ment über die Gesetze abstimmen, an die sich dann 
alle halten müssen.

In unserem Artikel geht es um Meinungsfreiheit, und wo wir auch als Kinder schon mitbestimmen 
können.

Wir können in der Schule mitbestimmen.

Lilli (9), Ganesh (10), Lilli (10), Leah (9), Riccarda (8)

Auch zu Hause können wir mitbestimmen.

Ich darf selbst 
entscheiden, was ich 

anziehen möchte!

Ich möchte lieber 
Spaghetti essen 

und nicht Spinat!

Wir entscheiden 
gemeinsam, was 
wir zusammen 
spielen wollen!

Ich will mir einen anderen Film 
anschauen - keinen Babykram!
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ABSTIMMEN! WO? WIE? WARUM?
So stimmen wir ab!

Nils (9), Rayan (9), Jan (9), Marlene (9), Johanna (10)

Im Parlament wird 
abgestimmt, und zwar 

über Gesetze!

In der Gruppe (bei 
uns) wird wegen 
verschiedenen 

Vorschlägen 
abgestimmt, 

damit es gerechter 
ist.

Es ist gut abzustimmen, damit 
es gerecht ist und die Mehrheit 

fröhlich ist.

Wir stimmen darüber 
ab, ob wir ins Haus des 
Meeres gehen oder auf 

den Kahlenberg.

Wir stimmen
im Hort und auch in der     

Schule ab, und zwar indem wir 
aufzeigen.

Wir stimmen ab, ob wir auf 
den Sportplatz gehen oder 

in den Garten.

Bei uns wird gleich 
wie im Parlament 
abgestimmt. Die 

Mehrheit „gewinnt“.

Das ist das Parlament in Österreich. Im Parlament wird 
auch abgestimmt.

Ich bin aber 
dagegen...

Ich bin dafür!Kein Problem! Lasst uns 
einfach abstimmen!
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DAS RECHT ZU WÄHLEN 

Wir finden, wählen ab 16 ist viel zu spät. Man sollte schon ab sechs Jahren wählen dürfen! Denn Kinder 
haben, so wie Erwachsene, ein Recht darauf, mitbestimmen zu dürfen. Wir wollen, dass PolitikerInnen uns 
ernst nehmen. Und wenn wir noch nicht wählen dürfen, haben wir Angst, dass sie das nicht tun. Viele 
könnten glauben, dass Kinder sich nicht auskennen mit der Politik oder sich von den Eltern beeinflussen 
lassen könnten. Damit sich Kinder besser auskennen, könnte man ein Unterrichtsfach einführen.

Wählen ist wichtig. Aber wir finden nicht gut, dass man in Österreich erst ab 16 wählen darf, denn 
wir möchten auch schon mitreden!

Rosa (9), Nele (9), Zoe (8), Vitali (8), Anna (9)

In Österreich darf 
man ab sechzehn 

Jahren wählen
Das gilt seit 2007, 

davor musste man
18 Jahre alt sein.

Wahlen müssen 
geheim sein. Das heißt, 
man muss nicht sagen, 

wen man wählt.

Wahlen müssen gleich 
sein. Das bedeutet, jede 
Stimme zählt gleich viel. 

Wahlen müssen auch 
frei sein. Niemand darf 
einem sagen, was man 

wählen soll.

Ich bin 
deiner 

Meinung.

Wir wollen 
schon mit 
6 Jahren 
wählen.


